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ich einſt die In vignon reſidierenden und noch früher die unter em übermächtigen
Einfluſſe der Crescentier bder der Markgrafen von Tuseien ſtehenden Päpſte ſich
befunden en Wie gefährlich gerade die Markgrafen von Ferrara dem —  —
ſtaate verden konnten, muſste Leo II beſten wiſſen, welcher al  8 Cardinallegat
Heim Heere ſeines Vorgängers Julius in der —  —  chlacht bei Ravenna von den
vereinigten Franzoſen und Ferrareſen geſchlagen Ind gefangen vorden war, wobei
beſonders die Artillerie von Ferrara die Entſcheidung herbeigeführt hat

Irrthümlich iſt die Folgerung auf 323 der Name „Germania“, welchen
eine ſocial-politiſche Verbindung I Valencia ſich beilegte, müſſe auf inen influſs
der Gährung mM Deutſchland auf die dem Kaiſer in Spanien erwachſene Oppoſition
hindeuten. Der Name iſt nämlich von dem ſpaniſchen „germano“, das iſt „Bruder“,
herzuleiten und bedeutet er inſach eine Verbrüderung, wie ich 3 die
Freimaurer oder die Fenier Untereinander Brüder Statt Biſcho von
Agria ſollte auf deutſch heißen Biſchof von Erlau
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Dieſes bereits V weiter Auflage erſchienene Büchlein Hietet einen voll
ſtändigen Auszug aus dem Ritngle Romanum., und enthält Alles, vas der
rieſter bei Spendung der Saeramente und der animarum edarf, nämlich
den Taufritus für Kinder und Erwachſene, die Kranken-Communion und letzte
Oelung, die Ertheilung des Sterbeablaſſes, die Gehete anl Kranken— und Sterbe—
bette, den Begräbnisritus, du Trauung, die Segnung der Wöchnerinnen, ſowie
eine Auswahl 30 häufig vorkommenden Benedicetionen Us dem Rituale und
deſſen Appendix. Auch die neueſten Formeln für die Benediction de

⁰ Scapuliers

M de Monte GCarmeéelo und der übrigen vier Scapuliere hat Aufnahme
gefunden. Das Büchlein iſt wegen ſeiner Brauchbarkeit, ſeines bequemen und

handlichen Formates, des großen und deutlichen Schwarz⸗ und Rothdruckes und
der zierlichen Ausſtattung jedem Prieſter u empfehlen
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Ferdinand Heitemeyer, der Verfaſſer der Sacramentlieder bringt
In dieſem umfangreichen, fleißigen und tüchtigen Werke über 200 Lebens⸗
Hhilder der eiligen Deutſchlands; als Nutzanwendung iſt eine kurze Be⸗
rachtung für das religiös⸗ſittliche Leben beigefügt.

Auf erweiterter Grundlage iſt hier von kundiger Hand der ne Gedanke
ausgeführt worden, welcher vor cirea ren Herrn Leitner 8 ſeiner verdienſt⸗
lichen Arbeit Über die Heiligen Deutſchlands veranlaſst hat Das Buch iſt durch⸗
aus empfehlenswert und recht geeignet, die Verehrung der hochverdienten Männer
und Frommen der eu  en Heiligen-Geſchichte anzuregen und 3 ördern Die
Darſtellung de Verfaſſers iſt klar, beredt und gewählt. Es hat auch das
ſchön geſchriebene Leben der gottſeligen nunga Katharina Emmerich Ufnahm
gefunden. Der ſehr niedrig bemeſſene Preis ermöglicht eine weite Verbreitung
dieſer Heiligen-Legende, welche als Hausbuch in den chriſtlichen Familien großen
Segen ſtiften wird

Darfeld (Weſtfalen). —7 Samſon.


